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Die meisten Fotos dieser Ausgabe sind von
Privatpersonen, die Bilder auf den Seiten 7 - 8 und
18 von pixabay.de.
Mantelfoto vorn: Tischschmuck vom Gemeindefest
in Immenstadt
Mantelfoto hinten: Tauferinnerungsgottesdienst in
Blaichach

Liebe Kirchengemeinde
Vielleicht haben Sie es schon gehört:
Pfarrerin Gabriele Bleher verlässt zum
1. Oktober die Stelle in Immenstadt-
Blaichach.
15 erfüllte und segensreiche Jahre war
sie mit Leib und Seele Pfarrerin in Ihrer
Gemeinde und hat vieles auf die Beine
gestellt:
Unzählige Taufen, Konfirmationen, Hoch-
zeiten, Gottesdienste, Gemeindefeste
und vieles mehr hat sie mit Ihnen gefeiert.
Es gehört zum Berufsleben eines Pfar-
rers, einer Pfarrerin und auch von uns De-
kaninnen und Dekanen dazu, dass wir
immer wieder die Stelle wechseln. Im
Pfarrdienstgesetz ist nach 15 Jahren ein
regelmäßiger Stellenwechsel vorgese-
hen, wenn es nicht besondere Gründe
gibt, die dafürsprechen, dass ein Kollege,
eine Kollegin weitere 5 Jahre auf einer
Stelle verbleibt. Diese besonderen Grün-
de sind zum Beispiel laufende Baumaß-
nahmen, große, noch nicht abge-
schlossene Gemeindeprojekte, oder viele
Vakanzen im Umfeld einer Gemeinde, so
dass diese nur schwer vertreten werden
kann.
Die Wechselvorschrift ist für uns Haupt-
amtliche die Chance, sich beruflich zu
verändern und nochmal neu in einer an-
deren Kirchengemeinde anzufangen. Für
die Kirchengemeinde birgt sie die Mög-
lichkeit, anstehende Veränderungen ein-
zuleiten und sich neu auszurichten. Der
Wechsel kann von dem Kollegen und der

Kollegin selbst ausgehen oder vom Kir-
chenvorstand oder dem Landeskirchen-
rat beantragt werden. Nach intensivem
Abwägen hat sich Ihr Kirchenvorstand
entschlossen, den normalen, vorgesehe-
nen Weg des Wechsels nach 15 Jahren
zu gehen. Es stehen Neuausrichtungen
an, in Zukunft sollen die Gemeindeteile
Blaichach und Immenstadt in vielen
Punkten näher zusammenarbeiten, die
Gemeindeleitung will mehr im Team un-
terwegs sein, Aufgaben und Projekte sol-
len gemeinsam gabenorientiert in Angriff
genommen werden.
Um den Schul- und Konfirmandenunter-
richt im neuen Schuljahr gut organisierbar
zu machen und der Kirchengemeinde die
Chance zu geben, die Stelle rasch neu zu
besetzen, hat sich Pfarrerin Bleher ent-
schlossen, schon Ende September zu ge-
hen. Für dieses verantwortliche Verhalten
ihrer Kirchengemeinde gegenüber, für
ihren großen, oft über ihren Dienstum-
fang hinaus gehenden Einsatz, danke ich
Pfarrerin Bleher von Herzen. Ich wünsche
ihr, dass sie gut Abschied nehmen und
sich auf einen Neuanfang in einer neuen
Gemeinde vorbereiten kann.
Ich wünsche Ihnen allen Gottes Segen.
Es grüßt Sie herzlich

Ihre Dekanin
Dorothee Löser

Liebe Gemeindeglieder!
Liebe Leserinnen und Leser!
Ein Sommer mit vielen schönen Begeg-
nungen, Gottesdiensten im Freien und in
unseren Kirchen sowie (hoffentlich ge-
nug) Zeit, um Ruhe und Kraft neu oder
wieder zu finden, klingt aus.
Für die schönen Angebote und Gottes-
dienste im Sommer danken wir auch in
diesem Jahr unserem engagierten Kur-
und Urlauberseelsorger Harald Losch,
der für viele in unserer Gemeinde so zum
Sommer gehört wie der Sonnenschein.
Auch sind wir wieder sehr froh und dank-
bar für die tolle Zusammenarbeit mit Fa-
milie Waller am Mittagberg und der
Wasserwacht Immenstadt am Großen
Alpsee.
Aber es wird auch vieles in den kommen-
den Wochen und Monaten geschehen -
allen voran verlässt Gabriele Bleher nach
15 Jahren als Pfarrerin in Blaichach diese
Kirchengemeinde.
Zudem werden wir im Oktober einen neu-
en Kirchenvorstand wählen, der die Ge-
schicke der Kirchengemeinde in den
kommenden Jahren lenken soll.
Einen kleinen Ausblick auf das Kommen-
de haben wir versucht, in diesem Heft zu-
sammenzustellen. Aufgrund des
Drucktermins sind einige Termine noch in
Bewegung - bitte beachten Sie hier unse-
re Schaukästen und unsere Internetseite.
Viel Freude beim Lesen wünscht
Pfarrer Micha Steinbrück
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sind - auch, dass alle Generationen sich
so großzügig und gerne Platz gegeben
haben. Es ist eine starke Gemeinde!
Ihr werdet euch gewiss in die Diskussion
um die zukünftige Gestalt von Kirche und
Gemeinde einbringen. Da sind so viele
Gaben und Begabungen - bringt sie ein -
wie bisher und noch mehr - Gott zur Ehre
und den Menschen zur Freude und zum
Trost.
Danke für alle Gottesdienste, Gespräche,
Veranstaltungen und Projekte in
Blaichach, Rettenberg und Wertach - und
auch in Immenstadt. Ich war gerne für
euch da - so gut ich eben konnte. Danke
für alles Vertrauen, alle Unterstützung,
alle Gebete! Danke für das unkomplizier-
te und wertschätzende Miteinander an al-
len Kirchengemeinden, Kolleginnen und
Kollegen, die Schulfamilien in Blaichach,
Rettenberg und Wertach, sowie die Kom-
munen, Vereine und Einrichtungen!
Am Ende, so ist es guter Ausdruck unse-
res Glaubens, bitten wir um Vergebung.
Dort reihe ich mich gerne mit ein. Ich bitte
um Vergebung für alles, was ich euch
schuldig geblieben bin, falsch gemacht,
nicht gesehen habe oder nicht konnte.
Ich freue mich sehr, wenn wir uns am
22. September sehen und der Begeg-
nung noch einmal Raum geben können.
Ich wünsche euch allen ein starkes Ge-
tragensein in den Gezeiten des Lebens
von dem Gott, der uns unendlich liebt!

Eure Pfarrerin Gabriele Bleher - Gabi
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Abschied
Liebe Gabi!
Nach zweieinhalb gemeinsamen Jahren
wirst du uns nun verlassen. Und wir spü-
ren alle in diesen Tagen, was wir mit dir
verlieren werden.
Deine Spiritualität, die vielen Aktivitäten
rundum, Gottesdienste und die Arbeit für
Kinder und Familien. Ob Kids Go GruWi
oder Lego, ob AMiGo, Tauferinnerungen
oder Benefizveranstaltungen - was immer
Du machst, Du setzt es mit Deiner beson-
deren Art und aus tiefer Überzeugung um.
Wir haben Feste und gemeinsame Got-
tesdienste in der Kirchengemeinde gefei-
ert.
Und selbst wenn wir nicht immer einer
Meinung waren, habe ich deine Impulse
und Meinungen als sehr bereichernd er-
lebt. Und in jedem Fall: Ich habe gerne
mit dir zusammengearbeitet.
Ich schätze an Dir, dass Du immer offen
und geradeaus bist. Du sagst, was du
denkst. Man weiß bei dir immer, woran
man ist. Auch im Kirchenvorstand warst
du immer eine wichtige Stimme.
Deine Nachfolger werden es nicht leicht
haben, diesen Platz auszufüllen.
Für all das und auch das Vertrauen und
die Offenheit, die du dieser Gemeinde ge-
schenkt hast, will ich mich bei dir aus gan-
zem Herzen bedanken.
Ich wünsche Dir eine segensreiche Zeit.
Behüt´ Dich Gott und Danke!

Micha Steinbrück

Verabschschiedungsgottesdienst
von Pfarrerin Gabriele Bleher

Sonntag, 22. September, 14.30 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Pfarrerin Gabriele Bleher verlässt nach
15 Jahren unsere Kirchengemeinde.
Neben dem Abschied wollen wir die
Dankbarkeit für diese gemeinsame Zeit in
einem festlichen Gottesdienst vor Gott
bringen.
Auch wird die offizielle Entpflichtung in
diesem Gottesdienst stattfinden.
Anstelle von Grußworten hat sich Pfarre-
rin Gabriele Bleher gewünscht, dass im
Anschluss Zeit und Raum für persönliche
Gespräche sein soll. Hierzu wird es einen
Stehempfang geben.

Liebe Gemeindeglieder,
liebe Weggefährten!
Ich bin euch dankbar für die gemeinsame
Zeit! Viele durfte ich begleiten in den Hö-
hen und Tiefen ihres Lebens - und auch
auf den ganz „normalen“ Wegen. So viele
Lebensgeschichten, Gesichter, Gesprä-
che und Ereignisse gehen mir durch das
Herz. Es war eine sehr intensive Zeit. Ich
hoffe, dass ich euch ein kleines Stück von
Gottes unendlich großer Präsenz, Liebe
und Kraft so weitersagen konnte, dass ihr
Gott für seine Tragkraft für euch gerne
lobt.
Wir wollten einladend sein - wie es Jesus
entspricht - sein Wort frei und leiden-
schaftlich weiter geben, seine Größe und
Nähe feiern, seinen Trost teilen und sei-
nen Anspruch an uns bedenken, allen
Sinn für Verantwortung und Vergebung
aus seiner zuvorkommenden Liebe ent-
nehmen, alle Kraft und Widerstandskraft
und alle Hoffnung auf Gottes Hilfe für uns
weit über dieses Leben hinaus.
Gottes Sehnsucht nach uns und unserer
Sehnsucht nach ihm Raum geben, das
war und ist mein Anliegen. So viele haben
dazu beigetragen, dass die Stephanuskir-
che generationenübergreifend ein leben-
diger Ort „Kirche“ ist. Danke dafür an
unseren Gott und alle Menschen!
In den 15 Jahren waren es allein rund 150
Übernachtungen mit Kindern und Ju-
gendlichen in der Kirche. Ich freue mich
darüber, dass aktuell 27 neue Konfis und
über 30 Jugendmitarbeiter auf dem Weg



Wir feiern einen zentralen Gottesdienst in
der Stephanuskirche. Anschließend la-
den wir zu unserer Gemeindeversamm-
lung ein.
Der Kirchenvorstand schaut mit Ihnen auf
die zurückliegende Wahlperiode und
stellt aktuelle Projekte und die Übergabe
an den neuen Kirchenvorstand vor.
Selbstverständlich soll hier auch Raum
für Ihre Fragen und Themen - besonders
auch angesichts der Situation der vakan-
ten Pfarrstelle - sein.

Mitgliederversammlung 2024
Freundeskreis Stephanuskirche
Buß- und Bettag
Mittwoch, 20. November
Stephanuskirche Blaichach
• 19.00 Uhr, Gottesdienst
• 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung

Einführung neuer Kirchenvorstand
Sonntag, 8. Dezember, 10.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
Nach 6 Jahren endet die Wahlperiode un-
seres Kirchenvorstandes und der im Ok-
tober neugewählte Kirchenvorstand
beginnt seine Arbeit.
Wir wollen diesen großen Wechsel ge-
bührend feiern und auch die neuen Kir-
chenvorsteher und Kirchenvorsteher-
innen in einem gemeinsamen Gottes-
dienst begrüßen und ihnen den Segen
zusprechen.
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hören und Spaß haben.
Snacks bekommen natürlich auch alle:
Das ist #Elternfrei.

Familiengottesdienst an Erntedank
Sonntag, 6. Oktober, 9.30 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
Gemeinsam wollen wir einen Gottes-
dienst für Jung und Alt feiern.
Sehr gerne dürfen alle, die mögen, Ernte-
gaben für unseren Altar mitbringen.
Im Anschluss gibt es einen Kirchkaffee
mit Kürbissuppe.
Die Gaben aus beiden Kirchen werden
wir anschließend an den Caritas-Tafella-
den in Immenstadt spenden.

Predigtreihe
#VATERUNSER

Erlöserkirche
Immenstadt

• Sonntag, 13. Oktober, 19.00 Uhr
Taizé-Gottesdienst

• Sonntag, 27. Oktober, 9.30 Uhr
• Sonntag, 10. November, 9.30 Uhr
• Sonntag, 17. November, 9.30 Uhr
• Mittwoch (Buß- und Bettag), 20. No-
vember, 19.00 Uhr

In diesem Herbst wollen wir uns in einer
Predigtreihe das wichtigste Gebet aller
Christen genauer anschauen. Seit Be-
ginn des Christentums wird es von allen

Geänderte Gottesdienstzeiten
Ab Sonntag, 1. September sind die Got-
tesdienstzeiten geändert!
• Erlöserkirche Immenstadt, 9.30 Uhr
• Stephanuskirche Blaichach, 11.00 Uhr
Bitte beachten Sie den Gottesdienstplan
auf den Seiten 12 und 13.

Friedensgebete
Erlöserkirche
Immenstadt
jeweils Mittwoch
19.00 Uhr
11.9. / 16.10. /
20.11.
Wir beten mit den Psalmen, historischen
und neuen Gebeten für den weltweiten
Frieden. Musik, Kerzenschein und Gebet
sollen Raum haben angesichts von Kon-
flikten, Leid und Kriegen in der Welt.

Freitag, 27.9. / 15.11.
16.00 bis 18.00 Uhr
Gemeindehaus Erlöserkirche
Unser Angebot für Kinder im Grundschul-
alter und Eltern.
Kinder haben Elternfrei - sie hören span-
nende Geschichten über den Glauben
und können diese nacherleben.
Eltern haben Elternfrei - und können mit-
einander ins Gespräch kommen, Musik

Christinnen und Christen auf der Welt ge-
betet. Jesus selbst hat es uns vorgebetet.
Wie und wo kann uns das Vaterunser hel-
fen, unser Leben zu meistern? Dieser
Frage wollen wir nachgehen. Das beson-
dere Gebet spiegelt sich auch musika-
lisch in den Gottesdiensten wieder.
In vier Gottesdiensten widmen wir uns ei-
nem Teil des Vaterunsers. Ein besonderer
Abschluss ist der Buß- und Bettag.

Andacht zum
Reformationsfest
Donnerstag, 31. Oktober
19.00 bis 19.30 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
Der 31. Oktober ist der Gedenktag des
Thesenanschlages von Martin Luther.
95 Thesen, die damals die bekannte Ord-
nung der Welt in Frage gestellt haben.
Unsere evangelische Kirche lebt seitdem
davon, sich ständig zu verändern.
In einer kurzen Andacht wollen wir über
die Bedeutung der Reformation nachden-
ken. Miteinander singen, feiern und be-
ten, dass bei allen Veränderungen die
Kirche weiterhin unter dem Segen Gottes
bleibt.

Gemeinde-
versammlung
Sonntag, 3. November
10.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach



Maloom - Gotta be happy!
Freitag, 18. Oktober
Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt

Maloom, die vielseitige Band um die cha-
rismatische Sängerin Eva Ahoulou, prä-
sentiert ihr aktuelles Programm „Gotta be
happy“ mit einer berührenden Mischung
aus Soul, Jazz und Modern Gospel.
Für die Sängerin mit westafrikanischen
Wurzeln war Musik bereits in jungen Jah-
ren Teil ihres Lebens. Früh entdeckte sie
Bewegung und Gesang als Möglichkeit,
Emotionen und Stimmungen auszudrü-
cken. Dabei besticht sie durch ihre unver-
kennbare, mal samtige, mal tief soulige
Stimme. Begleitet wird sie von namhaften
Musikern der süddeutschen Szene: Pia-
nist Jan Eschke, Gitarrist Michael Voche-
zer, Bandleader und Songkomponist
Harald Scharf am Kontrabass sowie
Schlagzeuger Stephan Staudt.
Musik, die berührt, Musik, die glücklich
macht: „Gotta be happy!“ Musik, die gut in
den modernen Kirchenraum passt!
Eintritt: 21 €; Mitglieder 12 €; Jugendliche 5 €
Eine Veranstaltung des Kleinkunstvereins
KLICK

Gemeindeleben Ausblick Musik
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Augenblick -
Wertach
Seniorenpark
Linzenleiten
Hausnr. 28

Herzliche Einladung an alle Wertacher zu
einem offenen Kreis zum Austausch, zum
Gespräch und zur Begegnung.
Die genauen Termine lagen bei Redakti-
onsschluss noch nicht vor, werden aber
zeitnah über den Aushang und die
Homepage bekannt gegeben.

Filmabend
für Erwachsene
Stephanuskirche
Blaichach
Der Termin und das Thema wird über den
Aushang und die Homepage zeitnah be-
kannt gegeben.

Plätzchen-
verkauf
im Advent

Zum Verkauf für „Brot für die Welt“ benö-
tigen wir wieder selbstgemachte Plätz-
chen und Marmelade. Bitte melden Sie
sich im Pfarrbüro, Tel. 08323 / 8671 oder
bei Herbert Waibel, Tel. 08323 / 1511.
Das Selbstgemachte bitte bis Donners-
tag, 28. November im Pfarrbüro abgeben!

Schutzkonzept
Auf Grund einer Studie zu sexualisierten
Übergriffen in den deutschen evangeli-
schen Kirchen reagierte die Landeskirche
nun.
Um derartige Übergriffe künftig zu ver-
meiden und leitendes Personal dafür zu
sensibilisieren, ist jede Kirchengemeinde
dazu aufgerufen, ein Schutzkonzept zu
erarbeiten.
Dies soll von Ehrenamtlichen erstellt wer-
den.
Um das Schutzkonzept für unsere Ge-
meinde zu entwickeln, haben sich
Daniela Fischer (KV-Mitglied) und Silas
Diehm (Ehrenamtlicher) bereit erklärt.
Nach Beendigung ihrer Arbeit wird das
Schutzkonzept von den zuständigen
Beauftragten der Region kontrolliert und
vom Kirchenvorstand verabschiedet.
Dies wird voraussichtlich nicht mehr in
dieser Legislaturperiode des Kirchenvor-
standes geschehen.
Ab diesem Zeitpunkt wird auf der Inter-
netseite der Kirchengemeinde und in den
Kirchen Infomaterial und das Schutzkon-
zept selbst ausliegen.
Ehrenamtliche, welche führende Leitun-
gen innehaben, werden in der kommen-
den Zeit geschult und sensibilisiert auf die
Risiken und die Vermeidung von sexuali-
sierten Übergriffen.

Schwungvolle Lieder vom Chor
Cantabile
Samstag, 28. September, 19.30 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt

Beim gut besuchten Auftritt im Kurgarten
unterhielt der Chor Cantabile aus Missen
mit einem vielseitigen Programm von
kirchlichen Liedern, Rock & Roll, Gos-
pels, Südtiroler Bergliedern und bekann-
ten Klassikern.
Auf Einladung von Pfarrer Gampert war
der Chor auch schon öfters in Immen-
stadt zu hören, mancher wird sich noch
daran erinnern.
Heuer feiert Cantabile sein zwanzigjähri-
ges Jubiläum mit einem Konzert in der Er-
löserkirche in Immenstadt, zu dem Alt und
Jung herzlich eingeladen sind.
Die Besucher können sich hier auf einen
Querschnitt durch die verschiedenen
Genres freuen.
Cantabile

Der ganze Chor in zwei Bildern
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Kirchkaffee in der Erlöserkirche

Christian Zanders 65. Dienstjubiläum

Mit dem Hubsteiger wurde der neue Mauersegler-
kasten aufgehängt

Bei #Elternfrei wurden Schiffe gebastelt

AMiGo Gottesdienst mit unserem Kinderchor
Leitung Katharina Weber

Neue Konfiteamer werden das Team verstärken -
im Juni bei der Schulung

Ausflug nach Bregenz - Einkehr vor der HeimfahrtAusflug nach den Konfirmationen zu den Friedens-
räumen in Lindau

Regenbogen über Emmereis

Goldene Konfirmation beim Kirchkaffee

Tina, Eggsy und Brahmsilein (wal. Schwarznasen-
schafe) zu Besuch im Gemeindegarten



Posaunenchor goes Waterkant
Drei wundervolle Tage durften Mitglieder
des Posaunenchores beim Deutschen
evangelischen Posaunentag (DEPT) mit-
tenmang in Hamburg erleben.
Zusammen mit Bläsern der Chöre Kemp-
ten, Kaufbeuren und Pfronten machten
wir uns auf den weiten Weg. Die Fahrt im
Bus verlief ohne Zwischenfälle und so
konnten alle an der Eröffnungsveranstal-
tung am Freitag Abend kräftig mitspielen.
17.000 Bläser trafen sich auf der Moor-
weide und erlebten eine gewaltige Probe
und einen schönen Gottesdienst.
Am Samstag gab es eine weitere Probe
im Stadtpark, ein Standkonzert der gan-
zen Allgäuer Gruppe an der Binnenalster
und abends ein Mega-Event an der Jan-
Fedder-Promenade. 17.000 Bläser auf
1,2 km Länge, dicht gedrängt und bei
bester Laune spielten ein gemeinsames
Konzert bis in die Nacht hinein.
Am Sonntag dann schon der Schlussgot-
tesdienst im Stadtpark.
Das Wetter war ein Segen und blieb bis
eine halbe Stunde nach Ende trocken.
Wohlbehalten und voller wunderbarer
und gewaltiger Eindrücke erreichten wir
wieder Immenstadt. (Andreas Diehm)

Herbstsammlung der Diakonie
Sterbebegleitung / Hospizarbeit
Fast alle Menschen wünschen sich, zu-
hause in ihrer vertrauten Umgebung zu
sterben.
Die Wirklichkeit aber sieht anders aus:
Die meisten Menschen in Deutschland
sterben im Krankenhaus (ca. 50 Prozent)
und in Pflegeheimen (ca. 20 Prozent).
Todkranke und sterbende Menschen,
aber auch ihre Angehörigen und Freunde,
brauchen für einen würdigen Abschied
Begleitung und Halt.
Dazu gehören eine fachlich gute Palliativ-
medizin, Pflege, aber auch genauso psy-
chosoziale Unterstützung und
seelsorgerliche Begleitung. Diese um-
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Alpsee-Tauffest
Im Juli konnten wir mit den anderen Ober-
allgäuer Kirchengemeinden wieder ein
wunderschönes Tauffest mit über 200
Gottesdienstteilnehmerinnen und -teil-
nehmern feiern.
Insgesamt 13 Taufkinder wurden in die-
sem Gottesdienst bei bestem Wetter im
Großen Alpsee getauft.
Anschließend wurde auf der Wiese noch
miteinander gefeiert mit leckerem Essen,
Kaffee und Kuchen.
Die Familien haben als kleine Überra-
schung noch eine Fahrt auf dem Segel-
schiff „Santa Maria Loretto“ geschenkt
bekommen.
Dafür, dass dieses Fest so stattfinden
konnte, gilt ein ganz großer Dank den vie-
len Ehrenamtlichen, die den Tag vor- und
nachbereitet haben!

fasst immer auch Abschieds- und Trauer-
begleitung.
Eine Herausforderung für uns alle.
Die Begleitung von Menschen am Le-
bensende ist ein gesellschaftlich wichti-
ges Thema.
In der Zuwendung und auch im Umgang
mit Sterbewünschen zeigt sich die christ-
lich-diakonische Haltung.
Die „End-of-Life-Care“ der Diakonie weiß
um oft belastende Gedanken und Wün-
sche von Menschen am Ende ihres Le-
bens. Sie wird immer für ein „Leben bis
zuletzt“ eintreten. Dabei wird die jeweils
konkrete Situation ernst genommen und
zugunsten einer wertschätzenden Zu-
wendung auf pauschale Vorverurteilun-
gen verzichtet. Ethische Entscheidungen
am Lebensende verdienen einen offenen
Dialog.
Die Diakonie Bayern bittet um Unterstüt-
zung für den Ausbau ihrer hospizlichen
Angebote in ambulanten Pflegediensten,
in Heimen, eigenen Hospizdiensten und
Hospizen.
Auch für die Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung von haupt- und ehrenamtlich Mitar-
beitenden in der Sterbebegleitung sind
Mittel und personelle Ressourcen nötig.

Spendenkonto:
Diakonisches Werk Bayern
DE20 5206 0410 0005 2222 22
Stichwort:
Diakoniesammlung H-2024



Was? Wann? Wo? Information
Mutter-Kind-
Gruppe Di. 9.30 Uhr Blaichach Kathrin Burger

Tel. 0175 3766 963

Kindergottesdienst
So. 29.9. / 10.11. /
1.12.
11.00 Uhr

Blaichach Pfarrer Steinbrück
Tel. 015117561601

Kindergottesdienst
So. 22.9. / 27.10. /
1.12.
9.30 Uhr

Immenstadt Camilla Mack

Familien
Gottesdienst

So. 6.10.
9.30 Uhr Immenstadt Pfarrer Steinbrück

Tel. 015117561601

Segnung der
Geburtstagskinder

So.
29.9. 11.00 Uhr
3.11. 10.00 Uhr
1.12. 11.00 Uhr

Blaichach
September - Okto-
ber - November
Geburtstage

Segnung der
Geburtstagskinder

So.
6.10. 9.30 Uhr
3.11. 10.00 Uhr
1.12. 9.30 Uhr

Immenstadt
Blaichach
Immenstadt

September - Okto-
ber - November
Geburtstage

#Elternfrei Fr. 27.9. / 15.11.
16.00 Uhr Immenstadt Pfarrer Steinbrück

Tel. 015117561601

Kinder Ausblick Jugend Ausblick | Rückblick
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Krippenspielproben:

Erlöserkirche
Immenstadt
Auch in diesem Jahr freuen wir uns wie-
der, einen Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel miteinander feiern zu können.
Vortreffen und Rollenvergabe:
Do. 28.11., 15.00 Uhr
Proben:
Mi. 4.12. / Di. 10.12. / Do. 19.12.
jeweils 15.00 Uhr

Stephanuskirche
Blaichach

Zum Redaktionsschluss sind die Termine
für das Krippenspiel noch nicht bekannt.
Wir werden diese über die Grundschule,
Abkündigungen, unsere Internetseite und
die Schaukästen zeitnah bekannt geben.

Wichtige Informationen
zum Konfi-Kurs 2024 / 2025
Es freut uns als Gemeinde sehr, dass es
in diesem Jahr ein so großer und lebendi-
ger Kurs ist, mit jungen Menschen, die mit
Elan und Freude diese prägende Zeit in
und mit Kirche erleben und selber gestal-
ten wollen.
Mit den Konfis und den Eltern wurden im
Vorfeld bereits die Termine und der grobe
Ablauf des Konfi-Jahres besprochen.
Durch die Stellenvakanz werde ich den
Konf-Kurs gestalten und die inhaltliche
Verantwortung tragen.
Auch wenn es dadurch zu kleinen Ände-
rungen - auch terminlich - kommen wird,
soll doch ganz klar auch vieles Bestand
haben:
• Die Teamerinnen und Teamer werden,
wie bereits in den letzten Jahren, weiter-
hin die Konfitage mitgestalten.

• Die genannten Termine werden wir ver-
suchen zu halten. Es kann allerdings bei
dem Veranstaltungsort, bei den Konfita-
gen vereinzelt und besonders bei der
ersten Konfifreizeit im Oktober zu Ände-
rungen kommen, die wir sobald wie
möglich mitteilen werden.

• Die Daten der Konfirmationsgottes-
dienste werden in jedem Fall beibehal-
ten.

Im Juli gab es hierzu bereits einen ersten
Elternabend mit Konfis, um die drän-
gendsten Fragen zu besprechen.

Micha Steinbrück

27 Konfis starten im Juni in den
neuen Konfi-Kurs
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Was? Wann? Wo? Information

Spätlese Di. 1.10.
14.30 Uhr Blaichach Herbstliches

Spätlese Di. 5.11.
14.30 Uhr Blaichach Hilfen im Alltag

Spätlese Di. 3.12.
14.30 Uhr Blaichach Adventfeier

Bunte Blätter Di. 17.9.
12.15 Uhr Immenstadt Ausflug an den Alat-

see

Bunte Blätter Di. 15.10.
14.30 Uhr Immenstadt Der Duft des Som-

mers

Bunte Blätter Di. 19.11.
14.30 Uhr Immenstadt Schutz durch Vorsor-

gevollmacht

Frühstück für
Leib und Seele

Fr. 27.9. / 25.10. /
29.11.
9.00 Uhr

Blaichach
Gertrud
Giesen-Harnisch
Tel. 08323 / 3369

Tanzen im Sitzen
Fr. 20.9. / 11.10. /
8.11. / 22.11.
10.00 Uhr

Blaichach
Waltraud
Paulus-Kruck
Tel. 08321 / 6745 70

Hauskreis einmal im Monat wechselnd Claudia Riedl

Posaunenchor-
probe

jeden Montag
19.30 - 21.30 Uhr Immenstadt Andreas Diehm

Tel. 08323 / 9989 70
Singkreis
Blaichach

jeden Donnerstag
20.00 - 21.30 Uhr Blaichach Dedda Kreuzer-Jehle

Selbsthilfe Anony-
me Alkoholiker

jeden Montag
18.30 - 20.30 Uhr Immenstadt Gemeindehaus

Selbsthilfe-
gruppe
Parkinson

jeden 2. und 4.
Mittwoch im Monat
15.00 - 17.00 Uhr

Blaichach Ursula Egger

Stricken + Häkeln
Mo. 16.9. / 30.9. /
14.10. / 28.10. /
11.11. / 25.11.
14.00 - 16.30 Uhr

Immenstadt Brigitte Stadler
Tel. 0173 3092 264

Spielekreis
Immenstadt

letzter Dienstag
imMonat, 14.00Uhr Immenstadt Lore Eberhardt

Tel. 08323 / 6935

Ausflug des Seniorenkreises
„Bunte Blätter“
Dienstag, 17. September, 12.15 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt

Zu unserer Halbtagesfahrt laden wir alle
Gemeindeglieder herzlich ein. Unsere
Fahrt mit dem Bus geht an den Alatsee
bei Füssen. Wer gerne läuft, kann am
See oder um den See laufen. Am See
stehen einige Bänke bereit, um die Aus-
sicht zu genießen. Das Café am See lädt
dann zur Stärkung ein. Auf dem Heimweg
wollen wir das kleine Kirchlein St. Colo-
man besuchen. Die Rückkehr wird gegen
18.30 Uhr sein. Als Beitrag für die Fahrt
planen wir 15 € ein.
Bitte melden Sie sich bis zum 9. Septem-
ber im Pfarramt, Tel. 08323 / 8671 an.

Ansprechpartner für: - Spätlese: Waltraud Paulus-Kruck Tel. 08321 / 6745 70
- Bunte Blätter: Anni und Hannes Goldhahn Tel. 08323 / 9897 068

Cordula Hildebrand-Schuh

Seniorenresidenz in Blaichach
Zu den Gottesdiensten sind gerne auch
Angehörige und Besucher von außerhalb
der Residenz eingeladen.
Herzlich willkommen!
Die Termine sind leidern noch nicht be-
kannt.

Lesepaten
Termine werden
erst nach dem
Schulanfag festge-
legt

Blaichach
Lydia Frey erreichbar
über das Pfarrbüro
Tel. 08323 / 8671

Eugen und Georg in der Spätlese zu Gast - richtig
gut!



Multidisziplinäres
Projekt
und ein kaputtes
Kantinendach
Im letzten Gemeindebrief berichtete
Claudia Riedl über ein kaputtes Kantinen-
dach im Straßenkinderprojekt. Leider
wurde ihr Antrag auf Unterstützung bei
„Cents for help“ (Fa. Bosch) abgelehnt.
„Vor etwa 10 Jahren hat die Gemeinde
Blaichach eine grundlegende und bei-
spiellose Rolle übernommen, indem sie
das „Multidisziplinäre Projekt“ durch
Spenden subventioniert hat, das darin
besteht, regelmäßige Betreuung durch
Fachleute aus den Bereichen Psycholo-
gie, Psychopädagogik und Logopädie an-
zubieten. Diese Dienste sind von
unschätzbarem Wert und Bedeutung“
(Bernd Bromberg, Mitglied im Vorstand
der Reconciliação).
Hier ein Beispiel:
M.,14 Jahre alt, ist ein sehr introvertierter
Junge, der zunächst keine Hilfe zu brau-
chen schien. Sein Problem ist das
schwierige Verhältnis zum Vater. Er be-
richtet von Missbrauch, verbaler, physi-
scher und psychischer Gewalt. Weil er
schüchtern und höflich ist, beschimpft ihn
der Vater mit homophoben Spitznamen
und greift ihn sogar körperlich an. Wäh-
rend einer Behandlung sagte er, dass er
eines Nachts aufgewacht sei, als sein Va-
ter ihn mit einem Gürtel schlug. Einer der
schlimmsten Tage seines Lebens. Er be-
richtet, dass seine Mutter mit der Miss-
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Pfarrbüro Immenstadt
Mittagstr. 8, 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 8671
E-Mail: pfarramt.immenstadt@elkb.de

Bürozeiten:
Montag / Dienstag / Donnerstag / Freitag:
9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 - 15.00 Uhr
Sekretärin: Sandra Leifeld

Konten für Spenden und Kirchgeld
bei der Sparkasse Allgäu
BIC: BYLADEM1ALG
Spenden:
IBAN: DE72 7335 0000 0000 1084 98
Straßenkinder:
IBAN: DE79 7335 0000 0000 0710 27
Kirchgeld:
IBAN: DE46 7335 0000 0000 1112 94

Pfarrer: Micha Steinbrück
Ansprechpartner für Immenstadt und
Missen (ohne Neumummen, Rauhenzell)
Mittagstr. 8 · 87509 Immenstadt
Tel. 0151 1756 1601
E-Mail: micha.steinbrueck@elkb.de

Vakanzvertretung:
Blaichach, Neumummen, Rauhenzell,
Rettenberg, Wertach
Pfarrer Micha Steinbrück

Vertrauensfrau Kirchenvorstand:
Marlène Greising, Tel. 08323 / 4114

Telefonseelsorge
0800 / 1110 111 (gebührenfrei)

Sterbebegleitung
Hospizverein Kempten-Oberallgäu e.V.
Koordinatorin für Immenstadt:
Christine Vocke, Tel. 0831 / 9608 580

Sozialstation Caritas und Diakonie
Martin-Luther-Str. 10b, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 6601 20

Diakonieverein Oberallgäu
Herderstr. 3, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 6866 0

Sozialpsychiatrisches
Zentrum der Diakonie
Sonthofener Str. 17, 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 9996 50

QR-Code zur Homepage:
www.immenstadt-evangelisch.de
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handlung nicht einverstanden sei, aber
auch Angst vor seinem Vater habe. Am
Ende des Termins fragte M., ob er öfter
kommen könnte. Er bleibt in Behandlung,
ebenso wie seine zwei Brüder, die eben-
falls unter der Gewalt ihres Vaters leiden.
Die Mutter wurde eingeladen, um Hilfe
und Anleitung zu bekommen.

Unsere Kirchengemeinde unterstützt die
Arbeit in der Reconciliação in diesem
Jahr mit ca. 3.000 Euro. Vergelt‘s Gott al-
len Spendern! (Gerhard Bunk)
Spendenkonto „Straßenkinder“- letzte
Seite des Gemeindebriefes

In der Küche

Beim Mittagsschlaf Fotos: Claudia Riedl



Monatsspruch November:
Wir warten aber auf einen neuen Himmel
und eine neue Erde nach seiner Verhei-
ßung, in denen Gerechtigkeit wohnt.
2 Petr 3,13


